
C-Junioren Saison 2007/2008
SpG Guben Nord / Pinnow C-Junioren Kreisliga Spree/Oder-Neiße (1:7)

Preußen Beeskow 5 : 6 C-Junioren am: 01.12.07
Nr. Name Position Tore GK RK SZ EW AW Note

1 Schwellnus Tim 39 1.2

2 Henze Dave li.Verteidiger 2 80 1.6

3 Fach Sandro 1 (22) 80 1.4

5 Kaschke Richard re.Verteidiger 15 3.2

20 Weidlich Ben re.Verteidiger 20 3.1

6 Niemann Ken zen.Mittelfeld 2 80 1.8

7 Freitag Alex li.Mittelfeld 1 80 2.1

8 Hain Claudius li.Stürmer 80 2.0

9 Fildebrandt Tobias re.Stürmer 1 80 1.9

10 Schneider Conrad li.Mittelfeld 15 2.9

4 Triebke Stefan li.Mittelfeld 30 3.3

22 Kanai Patrik 0 0.0

Gelbe Karte: Fach Sandro in der 22min (Faulspiel), 

Spielbericht

Spielergemeinschaft Guben Nord / Pinnow: C-Jugend erreicht Pokalfinale   (gg/thb) Am 01. Dezember stand für die C-Junioren um Trainer Gunnar Geilich das letzte
und zugleich wichtigste Pflichtspiel der noch jungen Mannschaftshistorie auf dem Programm. Beim Tabellenzweiten der Kreisliga Oder/Neiße Preußen Beeskow spielte
man um den Einzug ins Kreispokalfinale.   Bei den Gubenern war Torjäger Ken Niemann wieder mit von der Partie. Ihm blieb das erste Highlight einer denkwürdigen
Partie vorbehalten. Nach 12 Minuten netzte Niemann nach Pass von Sandro Fach zum 1-0 ein. Den Neißestädtern gehörte die Anfangsphase. Die Gastgeber kamen
nach einer Viertelstunde besser ins Spiel. So wurde Tim Schwellnus zunächst aus kurzer Distanz (18.) und später aus der Ferne (22.) geprüft. Auch der Beeskower
Goalie konnte sich auszeichnen, als er sich einem Schuss von Tobias Fildebrandt erfolgreich in den Weg stellte (25.). Die letzte Möglichkeit gehörte wieder den
Hausherren, wurde jedoch wie zuvor vom gut aufgelegten Tim Schwellnus aus Nahdistanz pariert.  Zu Beginn des zweiten Abschnitts setzte Tobias Fildebrandt mit
einem Fernschuss das erste Achtungszeichen (40.). Auf der Gegenseite klingelte es dann doch im Kasten der Gubener. Nach einem Pass durch die Mitte wurde der
Angreifer der Beeskower freigespielt, der am machtlosen Tim Schwellnus vorbei den Ausgleich markierte (43.). Die Nordstädter, nach Abschluss der Hinrunde in der
Kreisliga nur Tabellenvorletzter, suchten in der Schlussviertelstunde die vorzeitige Entscheidung. Zunächst traf Ken Niemann nach einem Alleingang den Beeskower
Keeper (62.). Dann setzte Niemann Alex Freitag ins Bild, der es mit einem scharfen Schuss versuchte (63.). Weitere Möglichkeiten durch Fildebrandt (64). und
wiederum Niemann (65. /67.) blieben ebenso ungenutzt, sodass es nach 70 Minuten regulärer Spielzeit in die Verlängerung ging.  Dort erwischten die Gäste den
besseren Start. So segelte eine durch Tobias Fildebrandt vom Eckpunkt in den Strafraum geschlagene Flanke zur erneuten Führung ins Beeskower Gehäuse (71.).
Praktisch im Gegenzug suchten die Gastgeber nach einer Hereingabe von der Eckfahne den erfolgreichen Direktabschluss und glichen postwendend zum 2-2 aus.
Danach vergaben Tobias Fildebrandt und Ken Niemann überhastet (73. / 74.), ein Schuss von Alex Freitag ging knapp am Tor vorbei (76.). Die letzte Möglichkeit der
Gastgeber wurde durch Tim Schwellnus zunichte gemacht (79).   Im anschließenden Neun-Meter-Schießen avancierte der Gubener Schlussmann Tim Schwellnus
endgültig zum Matchwinner. Insgesamt drei Beeskower Neunmeter konnte Schwellnus halten. Am Ende sorgte Dave Henze mit dem 4-3 für die Entscheidung. Damit
sind die Gubener ins Kreispokalfinale eingezogen. Der Sieg der Gubener geht in Ordnung, da man sich gegen die optischen überlegenen Beeskower die besseren
Chancen erarbeiten konnte. Im Finale geht es voraussichtlich an Ostern 2008 gegen den Herbstmeister der Kreisliga, FSV Dynamo Eisenhüttenstadt.   Für die SG
spielten: Schwellnus ? Fach ? Henze, Kaschke, Weidlich, Triebke, Schneider ? Freitag, Niemann ? Fildebrandt, Hain
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